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2. UNTERGESCHOSS

BS 1
Baumert

Komponenten wird durch den zuständigen Fachplaner festgelegt.
ist schematisch. Die genaue Lage, Art + Anzahl der notwendigen
Die Anordnung der brandschutztechnischen Infrastruktur

(notwendig)

(notwendig)

Treppenraum

Flur

Erläuterungen:

an die Trenndecken siehe Brandschutzkonzept!
Anforderungen an die tragenden u. aussteifenden Bauteile sowie

baulicher Brandschutz brandschutztechn. Infrastruktur

Räume:

Wände: Türen:

LEGENDE

Flächendeckende
Brandmeldeanlage
Kat. 1 "Vollschutz"

AA

AB

A1 A2 A3 A4 A5 A6 A7 A8 A9 A10 A11

A15A12 A13 A14

AC

AD

AE

AF

BB

BA

BC

B5

B4

B3

B2

B1

B6

B7

B8

B9

B10
B11

B12
B13

B14
B15

B16
B17

B18
B19

BD

NSHV-AV

Mittelspannung NT, HVTTrafo 2NSHV-SV Trafo 1

Generatorraum

Abgas

Bet
ten

auf
zug

 8

Bet
ten

auf
zug

 7

NT

Bettenwerkstatt

luk / NT

ELT AV / SV

Technik Wasser,
Enthärtung + Verteilung

Lager

HVT (luk)

BSV

NSHV-AV

NSHV-SV

WC D

WC H

Flur

Dusche

Fernwärme / Heizung / WWB

Treppenhaus 10

Fläche zur Vermietung

Flur

Treppenhaus 9

Flur

Vorraum

Treppenhaus 7

Umkleide H

Umkleide

Wäscheversorgung

Umkleide D

Dusche

Du s c h e

begehbarer SchachtEinstiegsluke

Funktionstrakt nicht unterkellert

3,
00

3,
00

21,35

79,92

14,98

19
,6

5

Schacht zur Rauch-
ableitung

fh+D+S

fh+RD+S

fb+RD+S

fh
+D

+S

fh+
D+

S f
h+
D+

S
fh
+D

+S

fh+D+S

fh+D+S

fh+D+S

fh+D+S

CO2

Vollausbau Brandmeldeanlage
bei konkreter Vermietung
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Fahrschacht-
entrauchung
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Im Fall der Vermietung
sind 45 LE vorzusehen
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= feuerbeständig
= hochfeuerhemmend
= feuerhemmend
= nichtbrennbar
= schwer entflammbar
= normal entflammbar
= mech. Beanspruchung
= dichtschließend
= selbstschließend
= rauchdicht
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Bedienstelle Rauchabzug

Druckknopfmelder

Sicherheitsbeleuchtung
(exemplarisch)

Brandwand (BW)
(fb+nb+M)

Bauart einer
Brandwand (BW)
(fb+nb+M)

feuerbeständig (fb) (F90)

T90/RS

T30/RS

fh+D+S

T30 Rauchableitung

Feuerlöscher

Entnahmestelle trockene Steigleitung
gem. DIN 14462
Einspeisestelle trockene Steigleitung
gem. DIN 14461

Flächendeckende Brandmeldeanlage gem. DIN VDE 0833-2 und DIN 14675
Schutzkategorie1: Vollschutz, Ausnahmen gem. DIN VDE 0833-2,
Überwachung der Schächte in Abhängigkeit von der Schachtbelegung

Flächendeckende interne Alarmierung (Festlegung siehe Brandschutzkonzept)

Dämmstoffe in äußeren Bauteilen jeweils nichtbrennbar

Sicherheitsbeleuchtung:
Rettungswege, Patientenzimmer, Aufenthaltsräume für Besucher,
Räume zur Untersuchung und Behandlung sowie elektrische Betriebsräume

*3 Alle Personenaufzüge:
- Fahrschachttüren feuerbeständig (bspw. E90 gem. DIN EN 81-58)
- Volldynamische Brandfallsteuerung
- Entrauchung des Fahrschachtes (bspw. Rauchabzug ≥ 0,1 m² (freier Querschnitt)
- Überwachung des Fahrschachtes (BMA)

Feststellanlagen Brandschutztüren sind noch abschliessend festzulegen

Evakuierungsaufzug gem. DIN CEN 81-76 bzw. VDI 6017
(Anforderungen siehe BSK)

*4
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